
Illegale  Entsorgung:  Zwei
Metallfässer  sorgen  für
Großaufgebot  von  Feuerwehr
und Polizei
Zwei Metallfässer sorgten am Montagabend kurz nach 18 Uhr für
einen Großeinsatz der Feuerwehr und der Polizei in Südkamen.
Ein noch unbekannter Mann hatte sie auf dem Parkplatz des
Friedhofs abgestellt. So lange nicht klar war, ob der Inhalt
gefährlich ist oder nicht, wurde aus Sicherheitsgründen die
Südkamener  Straße  gesperrt.  Später  konnte  dann  Entwarnung
gegeben  werden,  weil  offensichtlich  von  den  Fässern  keine
große  Gefahr  ausging.  Trotzdem  mussten  sie  durch  eine
Spezialfirma  entsorgt  werden.
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Fotos und Infos: Ulrich Bonke

Für den Mann, der die Fässer angestellt hatte, wird diese
illegale  Müllentsorgung  neben  der  noch  ausstehenden
juristischen Bewertung zu einer teuren angelegen. Denn er wird
für  die  Kosten  des  Großeinsatzes  und  für  die  Entsorgung
bezahlen werden.

Die Chancen, dass er geschnappt wird, sehen übrigens gut aus.
Wie zu erfahren war, wurde er beim Abladen auf dem Südkamener
Friedhofsparkplatz beobachtet. Der Zeuge hatte sich auch die
Nummer seines Kraftfahrzeuges aufgeschrieben.

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/08/Fass2-1.jpg


Feuerwehrleute  aus  Bergkamen
und Werne stellen beim NRW-
Tag  in  Düsseldorf  moderne
Löschtechnik vor
Am vergangenen Wochenende verbrachten je drei Kameraden der
Freiwilligen  Feuerwehren  Bergkamen  und  Werne  zwei
ereignisreiche Tage auf der Blaulichtmeile des NRW-Tages in
Düsseldorf.  Dort  wurde  der  70.  Geburtstag  des  Landes
Nordrhein-Westfalen gefeiert. Ziel der Feuerwehrleute  war es,
das Sonderlöschfahrzeug VLF Cobra aus dem Ehrenamtsprojekt des
Verbandes der Feuerwehren NRW (VdF NRW) und des Ministeriums
für Inneres und Kommunales NRW (MIK NRW) vorzustellen.

Das Wochenende in Düsseldorf war durch viele Gespräche mit
jungen Familien, aber auch mit Fachpublikum geprägt.

Die Präsentation erfreute sich großer Beliebtheit insbesondere
bei Familien mit Kindern, die die Löschlanze gerne selber
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bedient  hätten.  Aber  300  bar  Ausgangsdruck  und  ein
Schneidmittel  auf  Eisensilikat-Basis  sind  leider  kein
Spielzeug. So musste der Knopf zum Einschalten des Blaulichts,
die LED-Handlampe oder der Blick durch die Wärmebildkamera
reichen.

Natürlich interessierte sich auch das Fachpublikum für das
Fahrzeug und begutachtete das System – trotz des teils sehr
heißen  Wetters  –  ausgiebig.  Weitere  Informationen  zum
schwedischen  Löschsystem  für  den  sogenannten  „offensiven
Außenangriff“ finden sich auf der Seite der FeuerwEHRensache
unter:
http://www.feuerwehrensache.nrw.de/pilotprojekte/arbeitsgruppe
-2/technik/technik/

Unbedingt  Sonnencreme,  eine
Kopfbedeckung und Wasser zum
2.  Weddinghofer  Dorfabitur
mitbringen
Die  Löschgruppe  Weddinghofen  veranstaltet  am  Samstag,  27.
August, das zweite Weddinghofener Dorfabitur.  Außerdem feiert
die  Löschgruppe  auf  dem  Gelände  der  Pfalzschule  ihr  112
Jähriges bestehen. Weil es auch am Samstag wieder sehr warm
werden  soll,  bittet  die  Löschgruppe  die  Teilnehmer,
Sonnencreme,  Kopfbedeckung  und  für  den  rund  4,5  Kilometer
langen Parcours ausreichen Wasser mitzubringen.
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Die Klassen mit einer Stärke von 6 bis max. 8 volljährigen
Abiturienten  starten  mit  ihren  Prüfungen  ab  9:00  Uhr  im
Abstand  von  ca.  30  min  über  den  Tag  verteilt.   Die
Zeugnisvergabe findet nach der Auswertung der Prüfungen ab
18:30 Uhr statt. Um 19:30 Uhr beginnt dann die Abi-Party mit
DJ.

Dies  ist  ein
fotografischer
Hinweis  der
Löschgruppe
Weddinghofen
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auf  eine  der
Prüfungen  beim
2. Weddinghofer
Dorfabitur.
Dies  sollte
aber  niemanden
abschrecken.

Die einzelnen Prüfungen finden auf einem
4,5  km  langen  Parcours  durch
Weddinghofen statt und sind ein spaßiger
Mix  aus  sportlichen,  Denk-  und
Geschicklichkeitsaufgaben.Diese  sind
ohne vorgehenden Unterricht und Üben zu
bewältigen.  Bitte  denke  an  geeignetes
Schuhwerk  und  Wechselkleidung,  da  man
bei den Prüfungen auch mal ein wenig
schmutzig oder nass werden könnte. Über
ein  möglichst  einheitliches
Klassenoutfit  würden  wir  uns  freuen.
Start und Ziel ist die Pfalzschule, Pfalzstr. 90 in Bergkamen-
Weddinghofen.

Für das zu entrichtende Schulgeld erhält jede Klasse ein Abi-
Zeugnis  und  einen  Preis,  egal  wie  das  Prüfungsergebniss
ausfällt.
 

Freiwillige Feuerwehr trauert
um Karl-Ludwig Borbach
Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Bergkamen trauert um ihr
Mitglied Karl-Ludwig Borbach. Er verstarb am 6. August 2016 im
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Alter von nur 69 Jahren.
Karl-Ludwig  Borbach  trat  im  Januar  1967  als
Feuerwehrmannanwärter in die Freiwillige Feuerwehr der Stadt
Bergkamen  ein  und  erwarb  bis  zu  seinem  Übertritt  in  die
Ehrenabteilung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bergkamen
am 21.03.2007 den Dienstgrad eines Hauptbrandmeisters.
Er erhielt im Jahr 1992 das Feuerwehr-Ehrenzeichen in Silber
und  im  Jahr  2002  für  die  35-jährige  Pflichterfüllung  im
aktiven Dienst das Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold.
Die Trauerfeier und anschließende Beisetzung findet am 11.
August  um  11.00  Uhr  auf  dem  Parkfriedhof  in  Bergkamen-
Weddinghofen statt.
Die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr treffen sich um
10.45 Uhr vor der Trauerhalle, um ihrem Kameraden die letzte
Ehre zu erweisen.

Drei  Brandanschläge  auf
Fahrzeuge im Kreis Unna – Am
Ostenhellweg  wurde  an  einem
Wohnmobil gezündelt
Drei Tatorte mit brennenden Fahrzeugen gab es am Dienstag und
in der Nacht zu Mittwoch im Kreis Unna.
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An der Friedhofstraße wurde ein Auto in Brand gesetzt, das
unter einem Carport stand. Fotos: Ulrich Bonke

Am Dienstagnachmittag entdeckten gegen 15.30 Uhr Zeugen ein
brennendes Wohnmobil in Bergkamen auf einem Wanderparkplatz am
Ostenhellweg.  Das  Fahrzeug  wurde  im  Heckbereich  stark
beschädigt, bevor es von der Feuerwehr gelöscht werden konnte.
Am Tatort konnte Grillzubehör aufgefunden werden, was neben
dem  vorgefundenen  Brandbild  auf  eine  vorsätzliche
Brandstiftung  schließen  lässt.

In Kamen an der Friedhofstraße bemerkte ein vorbeifahrender
Zeuge gegen 1 Uhr einen brennenden Pkw unter einem Carport.
Das Fahrzeug und der Unterstand brannten vollständig aus. Auch
eine dahinterliegende Garagenwand wurde beschädigt. Auch hier
muss nach ersten Ermittlungen von Brandstiftung ausgegangen
werden. Weiteren Zeugen waren kurz vor der Brandentdeckung
zwei  verdächtige  Männer  aufgefallen,  die  mit  einem  PKW
davonfuhren. Beide sollen etwa 20 bis 25 Jahre alt gewesen
sein. Einer soll eine normale Statur gehabt haben, der andere

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/07/Brand-Friedhofstraße.jpg


sei ungefähr 170 cm groß und korpulent gewesen und habe dunkle
Kleidung getragen.

Dieser  Pkw  brannte  am
Oberen  Falkenweg  in  Unna
völlig aus.

Auch in Unna wurden Zeugen gegen 1.10 Uhr auf einen brennenden
Pkw aufmerksam. Das am Oberer Falkenweg abgestellte Fahrzeug
stand vollständig in Flammen. Durch das Feuer wurden zwei
weitere, dahinterstehende PKW ebenfalls leicht beschädigt. Zur
Brandursache liegen hier noch keine weiteren Erkenntnisse vor.

Weitere  Zeugen,  die  sachdienliche  Angaben  zu  den
Fahrzeugbränden  machen  können,  wenden  sich  bitte  an  die
Polizei in Unna unter der Rufnummer 02303 921 3120 oder 921 0.

Wieder Feuerteufel unterwegs?
Vier Pkw gingen in Kamen und
Overberge in Flammen auf
Haben  es  Polizei  und  Feuerwehr  in  Kamen  wieder  mit  einem
„Feuerteufel“ zu tun, der es auf Autos abgesehen hat? Die
Brandserie mit insgesamt vier betroffenen Pkw in der Nacht zu
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Sonntag  legt  diesen  Verdacht  nahe.  Diesmal  zündelte  der
Unbekannte auch in Bergkamen-Overberge.

Ist  wieder  ein  „Feuerteufel“  unterwegs?  In  der  Nacht  zu
Sonntag gingen vier Pkw in Flammen auf. Fotos und Fotostrecke:
Ulrich Bonke.

Zwischen  3.25  Uhr  und  4.12  Uhr  wurden  in  Kamen
offensichtlich drei Pkw mutwillig in Brand gesetzt. Zweei in
Kamen-Methler am Schmiedeweg und in der Robert-Koch-Straße auf
dem  Norma-Parkplatz  am  Bahnhof  Methler,  einer  auf  einem
Parkplatz  an  der  Nordenmauer  in  der  Nähe  des  Kamener
Gymnasiums. Gegen 4.25 Uhr ging auf dem Parkplatz des ev.
Friedhofs  in  Overberge  ein  Auto  in  Flammen  auf..  Alle
Fahrzeuge wurden von der Kamener bzw. Bergkamener  Feuerwehr
gelöscht. Die Polizei stellte die Fahrzeuge sicher.

In Kamen entstand Sachschaden in Höhe von ca. 13.500 Euro. In
Bergkamen alleine 12.000 Euro. Sachdienliche Hinweise an die
Polizei unter 02307-9210.
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Unruhiger  Start  ins
Wochenende  für  die
Bergkamener Feuerwehr
Am Start ins Wochenende gab es für die Feuerwehr Bergkamen
einiges zu „tun“. Sechs Mal wurde sie laut Stadtbrandmeister
Dietmar Luft am Samstag und Freitag alarmiert. Bei einigen
Einsätzen  stellte  sich  schnell  heraus,  dass  es  für  die
Feuerwehrleute  nichts  zu  tun  gab  und  sie  deshalb  wieder
schnell abrücken konnten.
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Unfall am Samstagabend an der A1. Foto: Feuerwehr Bergkamen

Hier ist die Chronologie der Einsätze:

Am 24.06.2016, 09:41 Uhr wurde die Löschgruppe Heil alarmiert.
Ein  dicker  Ast  hatte  an  der  Jahnstraße  161  u.a.  eine
Überlandtelefonleitung  heruntergerissen.
Der Ast wurde zersägt und abgelegt.

Am 24.06.2016, 20:46 Uhr wurden die Löschgruppen Mitte und
Weddinghofen alarmiert.
Gemeldet hatte ein Anwohner von der Lothar-Erdmann-Str. einen
Feuerschein in Höhe der Shelltankstelle an der Werner Straße.
Nachdem alles erkundet wurde, stellte sich heraus, dass es
sich um ein  genehmigtes  Johannisfeuer gehandelt hat.
Kein Einsatz für die Feuerwehr …

Um 21:14 wurde die Löschgruppe Mitte schon wieder alarmiert,
Einsatzstichwort diesmal:
Hilflose Person hinter Wohnungstür, Heinrich-Jasper-Straße.
Die Wohnung wurde geöffnet und die Person dem Rettungsdienst
übergeben.

Am 25.06.2016, 12:13 Uhr wurde die Löschgruppe Weddinghofen
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alarmiert.
Ölspur auf der Breslauer Straße.
Durch den Starkregen wurde Öl, was aus einen PKW tropfte, auf
der Wasseroberfläche fortgespült.
Die Wasserlachen wurde mit Bindemittel abgestreut.

Am  25.06.2016,  16.54  Uhr  wurden  die  Löschgruppen  Rünthe,
Overberge, Oberaden, Heil,  ein Rettungswagen der Feuerwehr
Kamen  sowie  die  Drehleiter  und  der  Notarzt  Werne  zur
Einsatzstelle  Am  Landwehrpark  gerufen.
Ein  Rauchmelder  hatte  ausgelöst  und  es  war  Brandgeruch
feststellbar.
Nach der Türöffnung wurde festgestellt, dass sich Essen auf
dem Herd befand und eine Person in der Wohnung war.
Diese  wurde  dem  Rettungsdienst  übergeben  und  musste
anschließend ins Krankenhaus nach Werne gebracht werden.

Abschließend  ging  es  am  25.06.2016,  20.48  Uhr  für  die
Löschgruppen  Rünthe,  Overberge,  dem  Rettungsdienst  Kamen,
Notarzt Kamen  und Christoph8  auf die BAB A1, Fahrtrichtung
Bremen.
Einsatzstichwort:  TH_PERSON_KLEMMT
Ein BMW Fahrer ist in schleudern geraten und kam in Höhe des
Rastplatzes An der Landwehr von der Fahrbahn ab.
Die Person war nicht eingeklemmt und konnte das Auto selbst
verlassen.
Da  keine  Betriebsstoffe  ausgelaufen  sind,  wurde  die
Einsatzstelle nach Rücksprache mit der Polizei relativ schnell
wieder verlassen.



Sirenenalarm  für  die
Feuerwehr: Plastik kokelt auf
der Herdplatte
Sirenengeheul  hat  am  heutigen  Montag  gegen  11.30  Uhr  die
Bewohner in Oberaden und Weddinghofen aufgeschreckt. Um es
vorwegzunehmen: Es ist nichts Schlimmes passiert.

Plastik kokelte auf einer Herdplatt: Feuerwehreinsatz an
der Sugambrerstraße in Oberaden. Foto: Feuerwehr

Alarmiert wurden die Löschgruppen Oberaden und Weddinghofen
durch die Meldung: Vermuteter Brand im 1. Obergeschoss an der
Sugambrerstraße. Mieter hatten einen Rauchmelder gehört und
Brandgeruch vernommen.
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Die Feuerwehr schickte deshalb einen Trupp
unter  Atemschutz  in  die  Wohnung.  Sie
entdeckten  geschmolzenen  Kunststoff  auf
einer Herdplatte. Die oder der Mieter der
Wohnung  hatte  offensichtlich  vergessen,
bevor  er  das  Haus  verlassen  hatte,  die
Herdplatte  auszustellen.  In  der  Wohnung
trafen die Feuerwehrleute jedenfalls keine
Personen an.

Zu löschen gab es da nicht viel. Bevor sie wieder abrückten,
sorgten die Feuerwehrleute für frische Luft in der Wohnung.

Löschgruppe Weddinghofen lädt
zum 2. Dorfabitur ein
Vor 112 Jahren wurde die Feuerwehr Weddinghofen ins Leben
gerufen und vor 50 Jahren erhielt Bergkamen die Stadtrechte:
Grund genug für die Löschgruppe Weddinghofen am Samstag, 27.
August, unter dem Motto „Feier mit uns“ zum 2. Weddinghofer
Dorfabitur einzuladen. Zentraler Veranstaltungsort ist diesmal
das Gelände der Pfalzschule.
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Teilnehmen können Gruppen, die idealerweise mit sechs Personen
besetzt sind. Die werden schon benötigt, um die zehn Prüfungen
entlang des rund 4,5 Kilometer langen Parcours zu bewältigen,
erklären  Löschgruppenführer  Peter  Budde  und  sein
Stellvertreter  Ralf  Bartsch  am  Freitagabend,  als  sich  die
Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner des Stadtteils am Ort des
Geschehens für ein werbewirksames Foto in Positur brachten.
Ist die Gruppe größer, werde aber niemand abgewiesen. Bei 12
Personen werde aber die Gruppe geteilt.

Bewegendes  Bild  vom  1.
Dorfabi 2014: Ups, da ist
schon  beim  Start  etwas
feuchtfröhlich  schief
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gegangen.

Die  Teilnehmer  müssen  mindestens  18  Jahre  alt  sein  und
brauchen  nicht  unbedingt  in  Weddinghofen  zu  wohnen.  Sie
sollten aber festes Schuhwerk mitbringen, weil die Prüfungen
sie auch in Wälder, Felder und Fluren des Stadtteils führen.
Es wird ein Kostenbeitrag von 15 Euro erhoben. Anmelden kann
man  sich  ab  sofort  unter  der  Mail-Adresse  lg-
weddinghofen@feuerwehr-bergkamen.de.  Persönliche  Anrufe
während  der  Dienststunden  im  Gerätehaus  am  Häupenweg.  Es
liegen bereits die ersten Anmeldungen vor von den „Lümmels aus
der ersten Bank“, den „Roten Socken“ und den „Weddinghofer
Highlanders“.

Die Spaßolympiade mit Prüfungen mit vielsagenden Bezeichnungen
wie „Heimatkunde“ oder „Kunstturnen“ starten am 27. August
morgens um 9 Uhr. Den Zuschauern wird von 11 bis 17 Uhr ein
Tag der offenen Tür geboten. Die Zeugnisausgabe erfolgt ab
18.30 Uhr. Um 19.30 Uhr steigt die Abi-Party mit DJ.

Nachhilfeunterricht

Wer wissen möchte, was auf einem beim Dorfabi zukommt,1.
kann hier den Bericht von der Premiere 2014 nachlesen.
Historisches:  Die  Feuerwehr  Weddinghofen  war  in  den2.
ersten Jahren von 1904 bis 1909 eine Pflichtwehr. Das
heiß:  Es  wurden  aus  der  Dorfgemeinschaft  Männer
bestimmt,  die  für  eine  gewisse  Zeit  für  die
Brandbekämpfung  zur  Verfügung  stehen  musste.  Die
Freiwillige Feuerwehr wurde erst 1909 gegründet. Das der
1. Brandmeister Heinrich Klute ein Wirt war, sei hier
nur am Rande erwähnt.
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Erstes  Weddinghofer
Spritzenhaus an der
Gänsekuhle. Es wurde
1965 abgebrochen.

Zunächst verfügte die Feuerwehr nur über eine Handspritze. Die
erste Motorspritze erhielt sie 1948. Sie wurden von Bauern mit
einem Trecker zum Einsatzort gezogen. Das erste Löschfahrzeug
war ein VW-Bus, der 1960 in Dienst gestellt wurde. Zwei Jahre
später  konnten  die  Feuerwehrleute  das  neue  Gerätehaus  am
Häupenweg beziehen.

Die beiden Weddinghofer Ortschronisten Julius und Friedrich
Schnickmann schreiben 1966 über die Feuerwehr. „Die Aufgaben
der  Wehr  beschränken  sich  nicht  auf  die  Brandbekämpfung,
vielmehr wird die Feuerwehr als „Mädchen für alles“ vielfältig
eingesetzt:  bei  Katastrophen,  Überschwemmungen,  Beseitigung
von  Verkehrsstörungen,  Verkehrsunfällen,  Gasausströmungen,
Wasserschäden.  Neue  Aufgabengebiete  sind  hinzugekommen:
Dieselöl  (Gefahr  der  Grundwasservergiftung),  Radioaktivität
(Strahlungsgefahr).  Vorbeugend  ist  die  Feuerwehr  an  der
Brandschau beteiligt.“
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Feuerwehr  präsentiert
modernste Technik: COBRA und
unbemanntes Flugsystem
Die Besucher des Helfertags am Samstag auf dem Nordberg erhielten neben
vielen Informationen über Feuerwehr, THW und DRK auch einen Einblick im
die  Zukunft  der  Feuerwehr-Technik:  Mitglieder  der  Feuerwehr  Ratingen
demonstrierten  die  Durchschlagskraft  des  Löschschneidtechnik-Systems
„COBRA“ und das Institut für Feuerwehr- und Rettungstechnologie Dortmund
hatte seine fliegende Kamera mitgebracht.

COBRA schneidet auch harten Beton oder Metall.

„COBRA“ sei ein System, dass in den skandinavischen Ländern immer mehr
bei  der  Brandbekämpfung  eingesetzt  werde,  erklärte  Stadtbrandmeister
Dietmar Luft, bevor die Kameraden aus Ratingen das COBRA-Stahlrohr auf
eine  Waschbetonplatte  richteten,  die  auf  einer  Alu-verstärkten
Wohnungstür richteten. Zunächst kommt nur ein Wasserstrahl mit 300 Bar.
Nach  etwa  einer  Viertelminute  werden  dem  Wasser  ein  Metallgranulat
zugesetzt.  In  Null-komma-Mix  fräst  COBRA  ein  kleines  Loch  in  die
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Betonplatte.

Bei einem Wohnungsbrand erzeugt das Wasser, das mit COBRA durch ein
kleines Loch in einem Fenster, einer Tür oder einer Mauer strömt, einen
feinen Nebel. Dadurch wird die Innentemperatur von rund 700 Grad auf
unter 100 Grad gesenkt. Dadurch werde die Löscharbeit im Gebäude für die
Feuerwehrleute wesentlich ungefährlicher. Ein Nebeneffekt sei, dass die
Wasserschäden geringer ausfallen würden.

Zurzeit wird COBRA von verschiedenen Feuerwehren des Landes getestet. Für
diesen Test haben sich auch die Löschgruppen Rünthe und Werne-Mitte
erfolgreich beworben. Irgendwann in den nächsten Monaten kommt COBRA auch
in Bergkamen zum Einsatz.

Sylvia  Pratzler-Wanczura
mit  dem  „unbemannten
Flugsystem“,  das  auch  als
fliegende  Wärmebildkamera
arbeitet.

Neue Techniken für eine effizientere Arbeit der Feuerwehr gibt es nicht
nur auf dem Boden, sondern auch in der Luft. Die Diplom-Ingenieurin
Sylvia  Pratzler-Wanczura  stellte  beim  Helfertag  auf  dem  eine
Neuentwicklung des Instituts für Feuerwehr- und Rettungswesens Dortmund
vor. Laien würden sagen: Das ist eine Drohne. Doch dieses Wort mag sie
gar nicht gerne hören, weil es zu sehr an ein Spielzeug erinnert.

Für  sie  ist  es  ein  „unbemanntes  Flugsystem“,  das  mit  zwei  einer
Spezialkamera  ausgerüstet  ist.  Diese  Elektronik  liefert  einerseits
„normale“ bewegte Bilder aus der Luft. Dadurch kann die Feuerwehr einen
genauen Überblick über das Einsatzgeschehen erhalten. Zusätzlich kann sie
auch als Wärmebildkamera arbeiten. Nützlich ist das zum Beispiel nach dem
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Brand  eines  Gebäudes  und  die  Dachfläche  muss  nach  noch  vorhandenen
Brandnestern abgesucht werden. Da geht wesentlich schneller und ist auch
sicherer, als die Bedienung per Hand.

Ätzender  Gestank  im  Keller
der Turmarkaden – Großeinsatz
der Feuerwehr
Beißender Gestank in den Katakomben der Turmarkaden hat am
Dienstagmorgen gegen 10.18 Uhr einen Großalarm der Bergkamener
Feuerwehr ausgelöst. Vorsorglich wurden der Hausmeister des
Gebäudekomplexes  und  ein  Mitarbeiter  der  GSW  in  ein
Krankenhaus  zur  weiteren  Behandlung  gebracht.

Großeinsatz der Bergkamener Feuerwehr am Dienstagmorgen an und
in den Turmarkaden.
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Aufbau  der
Messstelle.
Hier  werden
gerade  die
Proberöhrchen
zusammenstellt.
Damit  sind
Trupps  der
Feuerwehr  in
die
Einsatzstelle

Der  Hausmeister  und  der  GSW-Mitarbeiter  wollten  in  den
Kellerräumen einen Zähler ablesen. Plötzlich wurden sie von
einem üblen Gestank überrascht, der sie an Ammoniak erinnerte.
Beide  spürten  danach  ein  heftiges  Kratzen  im  Hals.  Sie
verständigten sofort die Feuerwehr.

Die  Bergkamener  Feuerwehr  führte  sofort  unter  Atemschutz
Messungen im Keller der Turmarkaden durch. Als die ohne ein
Ergebnis  blieben,  forderten  sie  von  Bayer  ein  spezielles
Ammoniakmessgerät an. Doch auch dieses Gerät schlug nicht aus.
Tatsache sei aber, dass sowohl der Hausmeister als auch der
GSW-Mitarbeiter in Mitleidenschaft gezogen worden seien, so
dass sie in ein Krankenhaus gebracht werden mussten, erklärte
Stadtbrandmeister Dietmar Luft, der den Einsatz leitete.
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Wegen des Feuerwehreinsatzes wurde die Töddinghauser Straße
zeitweise und die Zentrumstraße ganz gesperrt.


